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jva-z@ibr-bps.de

Von: Wohlfarth, Peter <Peter.Wohlfarth@landkreis-zwickau.de>
Gesendet: Freitag, 2. Dezember 2016 13:03
An: jva-z@ibr-bps.de
Cc: adler@ibr-bps.de; kriesel@ibr-bps.de
Betreff: AW: JVA Zwickau, Heizungsanlage, 4. BImSchV, Anwendung Additionsregel

Nachtrag, 
 
die von Ihnen angegebenen Gasbrennwertkessel fallen unter Nr. 1.2.3.1 im Anhang 1 d. 4. BImSchV (20‐50 MW 
FWL), und sind somit im einzelnen nicht genehmigungsbedürftig 

Peter Wohlfarth  

Umweltamt 
SB Immissionsschutz 

Landratsamt Zwickau 
08412 Werdau Zum Sternplatz 7 

Tel.:  +49 375 4402 26259 
 
e-Mail: peter.wohlfarth@landkreis-zwickau.de 

Kein Zugang für elektronisch signierte und verschlüsselte Nachrichten  

  
 
 
 

Von: Wohlfarth, Peter  
Gesendet: Freitag, 2. Dezember 2016 12:36 
An: 'jva-z@ibr-bps.de' 
Cc: 'adler@ibr-bps.de'; 'kriesel@ibr-bps.de' 
Betreff: AW: JVA Zwickau, Heizungsanlage, 4. BImSchV, Anwendung Additionsregel 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
zu Ihrer Anfrage zu Auslegungen des LAI. 
 
grundsätzlich sind die Auslegungen des LAI, hier im speziellen zur 4. BImSchV bundesweit gültig, da diese eine 
Verordnung des BImSchG ist.  
 
Diese Summations‐/  Quotienteregel taucht konkret nur in der 12. BimSchV (Störfallverordnung)auf, um 
Gesamtmengenströme für unterschiedliche Mengenschwellen der Einzelanteile zu berechnen. 
 
Die Art der Berechnung stellt mathematisch gesehen eine Art Normierung auf einen dimensionslosen Schwellenwert 
1 bei unterschiedlichen Schwellenwerten der Feuerungswärmeleistung zur Genehmigungsbedürftigkeit dar. 
 
Wenn das vom LAI so ausgelegt wird, können Sie das selbstverständlich in der Praxis anwenden. Nehmen Sie in der 
Antragstellung bitte Bezug darauf. 
 
Ich sehe in der Beantwortung von den Auslegungsfragen keine weiteren Widersprüche: 
 

‐  Diese HEL‐Feuerung aus dem Bsp. mit 15 MW FWL fällt unter 1.2.3.1 (20‐50 MW) nicht unter 1.2.3.2, wie 
von Ihnen angegeben, da es keine Verbrennungsmotoranlage ist; also im Einzelnen nicht 
genehmigungsbedürftig. 

weber
Hervorheben
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‐ „bei der die jeweiligen Mengenschwellen der Einzelanlagen für die Genehmigungsbedürftigkeit 
unterschritten werden“ und „jeweils für sich nicht genehmigungsbedürftige Einzelanlagen“ haben in Bezug 
auf die Genehmigungsbedürftigkeit die selbe Aussage, in beiden Fällen sind Einzelanlagen gemeint, die 
unterhalb der Grenze zur Genehmigungsbedürftigkeit liegen 

‐ Das von Ihnen eingefügte „nicht“ stimmt so nicht, weil unter § 1 Abs. 3 als übrige Vorraussetzungen auch die 
Punkte 1 – 3 zum engen räumlichen und betrieblichen Zusammenhang gegeben sein müssen, damit die 
Anlage genehmigungsbedürftig ist 

 

Mit freundlichen Grüßen  

Peter Wohlfarth 

Umweltamt 
SB Immissionsschutz 

Landratsamt Zwickau 
08412 Werdau Zum Sternplatz 7 

Tel.:  +49 375 4402 26259 
 
e-Mail: peter.wohlfarth@landkreis-zwickau.de 

Kein Zugang für elektronisch signierte und verschlüsselte Nachrichten  

  
 
 
 

Von: Gündel, Stefan  
Gesendet: Freitag, 2. Dezember 2016 07:18 
An: Wohlfarth, Peter 
Betreff: WG: JVA Zwickau, Heizungsanlage, 4. BImSchV, Anwendung Additionsregel 
 
Hallo Peter, 
bitte mal anfrage beantworten. 
Gruß 
Stefan 
 

Von: jva-z@ibr-bps.de [mailto:jva-z@ibr-bps.de]  
Gesendet: Donnerstag, 1. Dezember 2016 16:56 
An: Gündel, Stefan 
Cc: adler@ibr-bps.de; kriesel@ibr-bps.de 
Betreff: JVA Zwickau, Heizungsanlage, 4. BImSchV, Anwendung Additionsregel 
 
 
Sehr geehrter Herr Gündel, 
 
wir wurden vom SIB-Leipzig mit der Haustechnik-Planung der JVA Zwickau beauftragt. 
Gemäß derzeitigem Planungsstand soll die Liegenschaft mit folgender Eigenwärmeerzeugungsanlage versorgt 
werden:  
 
- 2 Gasbrennwertkessel mit je   1.600 kW 
- 1 BHKW                                 140 kWel / 212 kWth 
- 1 BHKW                                 240 kWel / 374 kWth 
 
Im Zusammenhang mit der Genehmigung der Gesamtanlage nach 4. BImSchV haben wir folgende Frage. 
 
Kommt  die sogenannte Additionsregel (bzw. Quotientenregel) in Sachsen auch bei Überschreitung der 
Leistungsgrenzen von Einzelanlagen zur  
Anwendung? 
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Anbei erhalten Sie zu diesem Thema Auszüge aus: 
- „4. BImSchV“ vom 02.05.2013 mit Anlage gemäß § 3 
- „Auslegungsfragen“ des LAI-Unterausschusses zur bundeseinheitlichen Klärung vom 02.05.2013. 
 
In der 4. BImSchV ist die Anwendung der Regel nicht beschrieben. 
Die Beantwortung von Auslegungsfragen enthält mehrere Widersprüche. 
 
Aus Erfahrung anhand realisierter Bauvorhaben (JVA Stuttgart) ist uns die Anwendung der Additionsregel mit 
gleichen Randbedingungen, wie in der JVA Zwickau, bekannt. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
i. A. Toralf Weber 
Planung HLS-Technik und Aufzugstechnik 
_____________________________________ 
 
Ingenieurbüro Rathenow BPS GmbH 
Königsbrücker Straße 96, Gebäude 14 ∙ 01099 Dresden 
 
Tel.:                         +49 351 8186-404 
Fax:                         +49 351 8186-235 
E-Mail:                     jva-z@ibr-bps.de  
E-Mail Büro:             office@ibr-bps.de 
Internet:                  www.ibr-bps.de 
 
Geschäftsführer: Prof. Dr. Andreas Hasenpusch, Gerald Tittel 
Sitz: Dresden, Registergericht: Amtsgericht Dresden, HR-Nr.: HRB 6611 
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Schreibmaschinentext
Anlage zu E-Mail IBR vom 01.12.2016
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unter 1 MW: 
BHKW 212 kW 
BHKW 374 kW

über 1 MW: 
Gas-Brennwert 1,6 MW 
Gas-Brennwert 1,6 MW

weber
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Schreibmaschinentext
Anlage zu E-Mail IBR vom 01.12.2016
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Eigenwärmeerzeugung JVA Zwickau:
Iges = 0,212 / 1 + 0,374 / 1 + (2 x 1,6) / 20 = 0,212 + 0,374 + 0,160 = 0,746
Iges = 0,746 < 1

weber
Linien
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einzeln jeweils genehmigungsbedürftig

weber
Schreibmaschinentext
nicht

weber
Polygon
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Widerspruch:
Einzelanlage genehmigungsbedürftig, da
nach 1.2.3.2 innerhalb 1...20 MW

weber
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nicht genehmigungsbedürftig, falls die
Additionsregel auch bei Gesamtanlagen
mit Einzelüberschreitung zur Anwendung
kommt
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